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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TV Merdingen : SB Sonnland Freiburg II 
Montag, 04.10.2021, 20:00 Uhr

5:9-Niederlage für den SB Sonnland Freiburg II bei dem TV 
Merdingen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TV Merdingen, als Uli von
Kohnle sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SB Sonnland Freiburg II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Uli von Kohnle, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TV Merdingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Sölch / Edelmann zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schall / Keßler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verloren Bruggner / Franke ihr Doppel gegen Azevedo Vieira / Piselli noch
mit 2:3 im Entscheidungssatz. Mit 3:1 siegten Häckel / von Kohnle gegen Nabavi / Jungmann und
gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Jochen Sölch das Spiel gegen Vitor Azevedo Vieira noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Jonas Bruggner gewann indes sein Spiel gegen Johannes Schall klar mit 11:5, 12:10, 12:10.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Michael
Franke gewann wenig später sein Spiel gegen Jürgen Keßler sicher mit 11:8, 11:6, 11:2. Christof
Häckel bekam derweil seinen Gegner Pierpaolo Piselli jedoch beim deutlichen 0:3 nie in den Griff.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Uli von Kohnle beim 11:6, 1:11, 11:6, 11:7 gegen
Thomas Jungmann doch überlegen. Es dauerte eine Weile, bis Carsten Edelmann seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Parwis Nabavi hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Kurzen Prozess machte derweil Jochen Sölch beim 3:0mit Johannes Schall bei einem nie
gefährdeten Sieg. Jonas Bruggner hatte gegen Vitor Azevedo Vieira bei seinem 0:3 keine Chance.
Anlaufschwierigkeiten musste Michael Franke zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange mit Jürgen Keßler ringen musste Christof
Häckel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Uli von
Kohnle das Spiel gegen Parwis Nabavi und gewann mit 6:11, 11:6, 12:10 11:7. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Merdingen am 15.10.2021 gegen SPVGG
Untermünstertal möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.10.2021 gegen den TTC Borussia Grißheim III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TV Merdingen

Doppel: Sölch / Edelmann (1), Bruggner / Franke (0), Häckel / von Kohnle (1) 
Einzel: J. Sölch (1), J. Bruggner (1), M. Franke (2), C. Häckel (1), U. Kohnle (2), C. Edelmann (0) 

 SB Sonnland Freiburg II
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Doppel: Azevedo Vieira / Piselli (1), Schall / Keßler (0), Nabavi / Jungmann (0) 
Einzel: J. Schall (0), V. Vieira (2), P. Piselli (1), J. Keßler (0), P. Nabavi (1), T. Jungmann (0)


